
 

Futterumstellung 
 

Bitte geben Sie Ihrem Liebling die Möglichkeit, sich an unsere  

Frischfleischnahrung zu gewöhnen. Je älter Ihr Tier und je größer 

der Unterschied zum neuen Futter ist, desto länger kann der Um-

stellungsprozess dauern. Die Umstellung dauert in der Regel eine 

Woche, kann aber auch zwei bis vier Wochen dauern.  

 

Wichtig: Starten Sie die Futterumstellung mit nur einer Sorte und 

verfüttern sie zuerst diese Sorte vollständig, bis Sie mit einer neu-

en Sorte beginnen. Das Verdauungssystem passt sich dadurch 

schneller der neuen Nahrung an.  

 

Tipp: Sehr hilfreich ist es, die Nahrung in den ersten Wochen mit 

ausreichend Flocken zu ergänzen. Wir empfehlen, dem Futter am 

Anfang die gleiche Menge an Flocken beizumischen. Je nach Ak-

zeptanz die Flockenmenge allmählich auf ein Drittel der Futtermen-

ge reduzieren. Bei empfindlichen Hunden empfehlen wir parallel 

zur Futterumstellung einer Stärkung der Darmflora mit unserem 

Nahrungsergänzungsmittel „Power-Darm“ 

 

Sollte Ihr Tier trotzdem ungewöhnlich auf die Anifit-Gerichte rea-

gieren, nehmen Sie bitte mit Ihrem Fachberater Kontakt auf, der 

Sie gerne mit weiteren Hinweisen unterstützt. 

 

Da wir manchmal danach gefragt werden, noch ein kleiner Hin-

weis: Während einer Futterumstellung führt der Körper manchmal 

eine Entgiftung durch, bei der angesammelte Schadstoffe aus dem 

Körper ausgeschieden werden. Weicher Kot oder Mundgeruch 

sind Zeichen einer derartigen Entgiftung und durchaus normal. ◼ 

 
 
Ihr Hund und sein Verdau-
ungssystem sind an die 
bisher gegebene Nahrung 
gewöhnt.  
 
Für die reibungslose Fut-
terumstellung haben wir 
für Sie einige Tipps  
zusammengestellt. 
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Herzlich  
willkommen! 

 


